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Nuſsdorf Am Haunsberg, Georgen (0 der Salzach (im Lande
Salzburg), Non bei Reichenhall, Kapelle Am Steinhögel bei Teiſen
dorf, Kirchheim bei Titmaning, die ehemalige Pfarrkirche 3u Raiten⸗
haslach, äußere Schloſskapelle 3 Burghauſen, Julbach und Stuben.
berg bei Braunau, erg bei Pocking, die Kapellen auf der Feſtung
Oberhaus und auf dem ehemaligen Schloße Hals bei Paſſau (in
Bayern), Wernſtein, Schärding, St Georgen bei Obernberg, oloſ

S⸗
kapelle Wildenau Iu Pfarre Aſpach, Georgen bei Mauer  2  2
kirchen, St Georgen Filmansbach, Georgs-Kapelle bei der
einſtigen Pfalz 3u Matighofen, ehemalige Schloſskapelle 3u Fried⸗
Ulg, H Georgen im tergau, Wolfseck, die Schloſskapellen u

Alt⸗

artenburg, Puchheim und 3u Starhemberg bei Hag, Zupfing
In der farre Wendling, Riedau, St Georgen bei olet, Schlo
apelle Ju Schlüſſelberg, ehemalige Georgen⸗Kirche 3u Wels,
St Georgen im Schauerthal bei Fiſchelheim, Köſtelwang In der
Pfarre Vorchdorf, Kapelle des einſtigen Schloſſes Alt⸗Scharnſtein,
Georgenberg bei Kirchdorf auf der Höhe des einſtigen Römercaſtells
Tutatio), Grünburg an der Steyr, Pfarrkirchen bei Hall, Alhaming,
Georgenberg bei der Stadt Ens

Die Georgs⸗Kapellen und Kirchen auf dem Schloſſe ürn⸗
ſtein, 3U Hollerberg, In der farre eter am Windberg, NII
Chotwein bei Walding, Georgen an der Guſen nd Aam Wald,
Leopoldſchlag ſcheinen der Zeit de Frühmittelalters U entſtammen.

um Blutzeugen Florianus.
Dieſer var der Ueberlieferung ufolge Kriegstribun der 3u Cetium

dem heutigen Zeiſelmauer ſtationierten Beſatzung ud EI
auf die Nachricht, daſs der Präßf des Ufernorikums, Aquilinus,
infolge der ausgebrochenen Dibeletianiſchen Chriſtenverfolgung
Lauriacum mehrere dort wohnende Chriſten habe gefangen nehmen
und einkerkern laſſen, nach Lauriacum, dieſelben im Glauben 3u
ſtärken und ſich ſelbſt öffentlich als Chriſt 3u bekennen; Am Mai 304
wurde ELr ergriffen und mit einem Mühlſteine Aam Halſe behängt von
der Brücke In die Ens geſtürz Die Leiche de I Blutzeugen ließ
eine fromme Matrone, Valeria, Zur Beſtattung nach dem Tte
Puoche, D heute da Stif St Florian überführen. Angeblich
wurden mit ihm oder nach ihm zwei Söhne und andere Soldaten
hingerichtet. Nicht In Stifte St orian, 0 die Gebeine
68 hl Blutzeugen beigeſetzt wurden, aber bisher vergeblich geſucht
werden, an derſelbe al  * einer der Landespatrone eine hohe Ver⸗
ehrung, ſondern olche verbreitete ſich auch nach Bayern und Deutſch
land hinaus, und mehrere Kirchen, beſonders aber viele Altäre ud
Standbilder wurden Ihm eweiht, darum erſcheint allenthalben Im

runnenkatholiſchen Deut chland al Feuerpatron auf öffentlichen
24*
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und an den Häuſern abgebildet, denn CEL iſt eben al Helfer mn Feuers⸗
nöthen, wohl ſchon zJum Theile ſeit dem 4. U Jahrhunderte
populär geworden. Außer dem Münſter de Stiftes Florian
entſtanden ihm zu Ehren auch die Kirchen allern, eumar
an der Aſchach, Florian WM IM, St Florian bei Utendorf,
Ober-Intling im 0  ale, Dettenhauſen am Waginger⸗See Im Land
gerichte Tittmaning, welche einſtens al Wallfahrten einen zahlreichenZuſpruch hatten, Ebenau Im Salzburg'ſchen.

Zum Blutzeugen Pancratius,
Deſſen Vater Cledamis 309 Qus Phrygien nach Rom auf den

Mons Coelius und an den Hof des Kaiſers Dioecletian, bei dem der
Knabe Pancratius In großer Gunſt ſtand. C Papſt Cajus Unter
richtete den hoffnungsvollen V  ßüngling im Chriſtenthume ud kaum

Vũ  ahre alt, ließ ihn der Kaiſer zUum allgemeinen Entſetzen ent
haupten Im Jahre 350 wurde ihm ſchon QAn der VIA aurelia
Rom vom Papſte Felix eine geweiht In Bayern und Oeſter
reich raſtet ancraz, deſſen Name gegen Meineid angerufen
wird, auf ehemals römiſchen Caſtellen und alten Stammburgen. So
U Kuchel (ad Cucullas). QAm ehemaligen Schloſſe Haunsberg (im
Salzburgiſchen), QAm Karlſtein bei Reichenhall, eut m Winkel ober⸗
alb des Chiem⸗See's, Kirch⸗Iſen bei Müldorf (in ayern), auf dem

ehemaligen Schloſſe Utendorf, 3u Ranshofen, der einſtigen kaiſer⸗
en der Karolinger, nachmals Chorherrenſtift, 3u Feuchtet
bei Eberſchwang, inmitten alten Verſchanzungen, zu Sigharting,
auf dem Schloſſe Neuburg QAm In, St ancraz Qan der unteren
Keßlach In der Pfarre Aegidi, 3u Neſſelbach an der rems,
St ancraz an der Teychel Die einſtige Schloſskapelle zu Ober
Wallſee In der Pfarre Feldkirchen und die Kirche u Herzogsdorf
entſtanden dagegen I der ſpäteren Zeit des Mittelalter  Y

Zum Blutzeugen Dionyſius.
Nicht, wie da römiſche Brevier October Uuns erzählt,

iſt CS der gelehrte Ar t — U 8, der an II  — glaubend
geworden, vom Apoſtel Paulus getauft und der Kirche 3u Athen
als Oberhaupt vorgeſetzt worden, der als Biſchof von Paris ent
hauptet worden ſein ſollte und deshalb mit dem abgeſchlagenen Haupte
unter den Nothhelfern dargeſtellt wird, ondern eln anderer Dio
nyſius war ES, der vom Fabian — mit den Ge
fährten uſticu und Eleutherius zur Verkündigung de Evangeliums
nach Gallien entſendet worden va und dort, und 3u Paris
viele für die Chre de Kreuzes gewonnen habe, deshalb wurde eL
mit ſeinen Gefährten vom Stadtpräfecten Fescennius ergriffen, mit
verſchiedenen Martern und zuletzt enthauptet. Der Heilige


